
Kiel, 2024-08-20 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Bestattungsgesetzes 

Gesetzentwurf der Landesregierung 

Drucksache 20/2090 

Sehr geehrte Frau Rathje-Hoffmann, 

im Namen der Wohlfahrtsverbände bedanken wir uns für die Gelegenheit zu den 

geplanten Änderungen am Bestattungsgesetz Stellung nehmen zu dürfen.  

In unserer täglichen Arbeit, vor allem in der Pflege, sind wir regelmäßig mit den 

unmittelbaren Auswirkungen des Bestattungsgesetzes auf Versterbende und deren 

Angehörige konfrontiert. Daher begrüßen wir es ausdrücklich, dass der 

Gesetzentwurf Probleme, die es mit dem bestehenden Gesetz gibt, aufgreift und 

dafür neue beziehungsweise klarere Regelungen formuliert.  

Es ist außerdem erfreulich, dass aktuelle gesellschaftliche Diskussionen ihren Weg 

in den Gesetzentwurf gefunden haben und so eine Modernisierung des 

Bestattungswesens ermöglicht wird, das die entsprechende Nachfrage 

berücksichtigt. 

Die vorgeschlagenen Änderungen halten wir im Wesentlichen für ausgewogen, da 
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wir sowohl persönliche Interessen sehen, die in der die bisherigen Regelung besser 

berücksichtigt wurden, als auch individuelle Interessen, denen die Modernisierung 

zwar entgegenkommt, aber nicht weit genug gehen wird. 

 

Wir gehen davon aus, dass die Umsetzung dieses Gesetzentwurfes die Akzeptanz 

des Bestattungsgesetzes bei Versterbenden und deren Angehörigen insgesamt 

erhöhen wird, wenn zum einen Regelungen klarer und zum anderen Möglichkeiten 

ausgeweitet werden.  

 

Mit freundlichem Gruß 

 

gez.  
 
Anette Langner 
Vorsitzende  




